
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Holz-Eule am Budlerweg - gut getarnt im Herbstlaub  

Der Gemeinderat und die Angestellten der Gemeinde 
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

eine sonnige Herbstzeit! 
 
 

Ausgabe  SEPTEMBER 2015 
 

Redaktionsschluss für Publikationen jeweils am 16. des Monats 
Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag-Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und 15.00 - 16.30 Uhr 
Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
Termine ausserhalb der Schalterzeit nach Vereinbarung 

telefonisch erreichbar Mo-Fr ganztags zu den üblichen Bürozeiten 

Offizielles Publikationsorgan 
der Gemeindebehörden und der Gemeindeverwaltung � 

erscheint jeweils Ende des Monats � 
Herausgeberin: Gemeindeverwaltung Lupsingen � 

Liestalerstrasse 14, 4419 Lupsingen � 
Tel. 061 915 90 50 � Fax 061 915 90 51 � 

gemeinde@lupsingen.bl.ch � 
www.lupsingen.ch � 
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MitgliedMitgliedMitgliedMitgliederererer    in die R/GPKin die R/GPKin die R/GPKin die R/GPK    gesuchtgesuchtgesuchtgesucht    
 
Für den Rest der Amtsperiode, welche bis 30.06.2016 
dauert, werden zwei Mitglieder in die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (R/GPK) gesucht. 
 

Die Mitglieder der R/GPK werden in Lupsingen per 
Urnenwahl gewählt. Die Ersatzwahl findet am 
8. November 2015 statt.  
 

Kandidaturen sind schriftlich an die Gemeindeverwaltung 
Lupsingen zu richten. Gerne beantworten 
Gemeindeverwalterin Silvia Leisi (Tel. 061 915 90 50) oder 
R/GPK-Präsidentin Denise Sauter (Tel. 061 911 19 11) 
Fragen von Interessierten. 
 
 

Aus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat 

WahlWahlWahlWahlen vom 18. Oktober 2015en vom 18. Oktober 2015en vom 18. Oktober 2015en vom 18. Oktober 2015 
 
 

Am Sonntag, 18. Oktober 2015 findet neben den National- 
und Ständeratswahlen auch eine kommunale Wahl statt: 
 

Schulratsmitglied rml:Schulratsmitglied rml:Schulratsmitglied rml:Schulratsmitglied rml: 
 

Für den Rest der Amtsperiode, welche bis am 31.07.2016 
dauert, stellt sich folgende Kandidatin zur Wahl zur 
Verfügung: 
 

Frau Andrea Hügli, geb. 1972 
siehe Inserat Seite 17 
 

Weitere Kandidaturen nimmt die Gemeindeverwaltung 
Lupsingen gerne entgegen. 
 

RechnungsRechnungsRechnungsRechnungs----    und und und und 
GeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommission    
 
 

Frau Cornelia Siegenthaler hat aus privaten Gründen per 
31.12.2015 ihren Rücktritt aus der Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (R/GPK) bekannt gegeben. 
Der Gemeinderat bedauert diesen Rücktritt sehr und dankt 
Cornelia Siegenthaler ganz herzlich für die geleistete Arbeit 
und ihr Engagement in dieser Behörde. 

 

SanitärarbeitenSanitärarbeitenSanitärarbeitenSanitärarbeiten    
Ersatz Wasserleitung Am RainErsatz Wasserleitung Am RainErsatz Wasserleitung Am RainErsatz Wasserleitung Am Rain    
 
 

Das Projekt Ersatz Wasserleitung Am Rain wurde an der 
EGV vom 09.06.2015 genehmigt. Der Gemeinderat erteilt 
der Firma Dettwiler AG, Lupsingen, den Auftrag für die 
Sanitärarbeiten zum Preis von CHF 14‘899.20 inkl. MwSt. 
 

WahlWahlWahlWahlen vom 8. November 2015en vom 8. November 2015en vom 8. November 2015en vom 8. November 2015 
 
 
 

Am Sonntag, 8. November 2015 finden neben den 
eidgenössischen und kantonalen Abstimmungen zwei 
kommunale Wahlen statt: 

 
Mitglieder in die RechnungsMitglieder in die RechnungsMitglieder in die RechnungsMitglieder in die Rechnungs----    und und und und 
GeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommissionGeschäftsprüfungskommission 
 
Für den Rest der Amtsperiode, welche bis am 30.06.2016 
dauert, ist bis Redaktionsschluss folgende Kandidatur 
eingegangen: 
 

Herr Marcel Staudt, geb. 1965 
siehe Inserat Seite 19 
 

Weitere Kandidaturen nimmt die Gemeindeverwaltung 
Lupsingen gerne entgegen. 
 
 

Mitglied in die regionale Mitglied in die regionale Mitglied in die regionale Mitglied in die regionale 
SozialhilfebehördeSozialhilfebehördeSozialhilfebehördeSozialhilfebehörde    
 
Für den Rest der Amtsperiode, welche bis 31.12.2016 
dauert, stellt sich folgende Kandidatin zur Wahl zur 
Verfügung: 
 

Frau Heidi Saladin, geb. 1954 
siehe Inserat Seite 18 
 

Weitere Kandidaturen nimmt die Gemeindeverwaltung 
Lupsingen gerne entgegen. 
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Gemeindeabend 2015Gemeindeabend 2015Gemeindeabend 2015Gemeindeabend 2015    
 
 

Am Freitag, 18. September 2015, haben sich die 
Angestellten sowie die Behörden- und Kommissions-
mitglieder der Gemeinde Lupsingen zu einem gemütlichen 
Abend getroffen. Nach einer interessanten Führung durch 
die Baselbieter Brauerei AG in Ziefen wurde der gesellige 
Anlass mit einem feinen Essen im Restaurant Ziegelhof in 
Liestal abgerundet. 

Abwasserrechnung 2014Abwasserrechnung 2014Abwasserrechnung 2014Abwasserrechnung 2014    
 

Die Gemeinde hat vom Amt für Industrielle Betriebe die 
Abwasserrechnung 2014 erhalten. Die Kosten für das 
Jahr 2014 sind gegenüber dem Vorjahr stabil geblieben. 
Der Regierungsrat hat für die Aufteilung der 
Abwassergebührenverrechnung an die Gemeinden den 
Verteilschlüssel festgelegt. Die Aufteilung beinhaltet  
CHF 1.06/m3 für Trinkwasser, CHF 0.15/m3 für 
Regenwasser und CHF 0.40/m3 für Fremdwasser. 
Lupsingen musste somit für die Abwasserreinigung 
insgesamt CHF 107‘520.55 (Vorjahr CHF 107‘971.55) 
bezahlen. 
 

Netzanalyse Netzanalyse Netzanalyse Netzanalyse ----    WasserverlustWasserverlustWasserverlustWasserverlust    
 
Die Firma K. Lienhard AG, Buchs-Aarau, hat anfangs 
September zusammen mit dem Aussendienst mittels 
Druck-Einspeise-Methode (DEM) das gesamte 
Wasserleitungsnetz auf Lecks untersucht und ist fündig 
geworden. 
 

Es wurden insgesamt vier Lecks mit einem erheblichen 
Wasserverlust entdeckt. Alle Leitungsbrüche befanden 
sich auf privaten Grundstücken. Die drei grössten 
Leitungsbrüche konnten in der Zwischenzeit repariert 
werden. 
 

Damit künftige Leitungsbrüche rasch festgestellt werden, 
bitten wir alle Einwohnerinnen und Einwohner 
ungewohntes Wasserrauschen der Gemeindeverwaltung 
mitzuteilen. Unsere Aussendienstmitarbeiter sind gerne 
bereit, die Situation vor Ort anzuschauen und bei Bedarf  
Massnahmen zu veranlassen. 
 

 

Sanierung LiestalerstrasseSanierung LiestalerstrasseSanierung LiestalerstrasseSanierung Liestalerstrasse    
2. Etappe2. Etappe2. Etappe2. Etappe    
 

Gemäss Informationen vom Tiefbauamt BL wird am 
5. Oktober 2015 die Firma Ziegler AG, Liestal, mit der  
2. Etappe der Sanierung Liestalerstrasse (Langmattweg 
bis Bürenstrasse) beginnen. Neben der Strassensanierung 
und der neuen Bushaltestelle werden diverse Arbeiten an 
den Werkleitungen wie Ersatz der Trinkwasserleitung, 
Ergänzung des Elektrotrasses sowie die Anpassung der 
bestehenden Beleuchtung ausgeführt.  
Pro Fahrspur sind je vier Längsetappen vorgesehen, mit 
Beginn im Bereich Langmattweg. Die Verkehrsführung 
erfolgt mittels Lichtsignalanlage. Für den Ausbau des 
„Engnisses“ bei der Liestalerstrasse 21 wird eine 
Vollsperrung erforderlich sein. Die Sanierung bzw. 
Instandstellung dauert voraussichtlich bis Sommer 2016 
(witterungsabhängig). 
 

Für Ihre Geduld und Ihr Verständnis danken wir bestens.  
 

WassersparenWassersparenWassersparenWassersparen    
Aufruf Aufruf Aufruf Aufruf aufgehobenaufgehobenaufgehobenaufgehoben    
 

Der Aufruf zum Wassersparen mit Flugblatt vom 
16. Juli 2015 hat bewirkt, dass der Spitzenverbrauch der 
Wasserversorgung spürbar gesunken ist. Der Gemeinderat 
dankt an dieser Stelle allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern für die Sparmassnahmen und den sorgsamen 
Umgang mit unserem Wasser.  
 
Da die Gesamt-Regenmenge in den vergangenen 
Monaten zu gering war, kann kaum eigenes Quellwasser 
bezogen und noch immer muss Bubendörfer Wasser via 
Seltisberg ins Netz gepumpt werden. Der Gemeinderat 
bittet deshalb weiterhin um einen sparsamen Umgang mit 
unserem Trinkwasser.  
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Projekt Zentrumsliegenschaften Lupsingen 
Aufruf an Interessierte 
 
 

 
Nach dem Gemeindeversammlungs-Beschluss 
vom 9. Juni 2015 hat die Gemeinde Lupsingen die 
Parzellen 1031 und 1081 mit bestehendem 
Einfamilienhaus an der Liestalerstrasse nun 
definitiv erworben.  
 
Im direkten Umfeld der genannten Parzellen 
befinden sich die bestehenden gemeindeeigenen 
Gebäude «Volg-Laden» und «Heinigerhaus». Das 
Heinigerhaus, welches zurzeit unter anderem als 
Wohnraum für Asylsuchende genutzt wird, ist 
stark renovationsbedürftig. 
 
Mit dem Kauf der beiden Parzellen besitzt die 
Gemeinde nun ein zusammenhängendes 
Grundstück in der Grösse von 2‘852 
Quadratmetern an zentraler Lage im Dorf. 
 
 

 bisherig neu erworben  
 
Auf dem neu erworbenen Grundstück soll in erster Linie „bezahlbarer“ und hindernisfreier 
Wohnraum für ältere Menschen geschaffen werden. Für den Gemeinderat und die eingesetzte 
Arbeitsgruppe denkbar ist auch ein gesamtheitliches Projekt unter Einbezug von Ladengebäude 
und Heinigerhaus. Ein solches Projekt könnte dann neben Alterswohnungen auch Wohnraum für 
Asylsuchende, den Dorfladen sowie beispielsweise Platz für Kinder-Tagesstrukturen beinhalten. 
Die Überbauung des Grundstücks soll unserem Dorf auf jeden Fall einen bedeutenden Mehrwert 
bringen. 
 
Aufruf an Interessierte: 
Der Gemeinderat beabsichtigt, das Land im Baurecht einer nicht gewinnorientierten Trägerschaft 
(zum Beispiel einer Genossenschaft) zur Verfügung zu stellen, welche die Realisation und 
Finanzierung eines Bauprojektes und den künftigen Betrieb der Gebäude übernehmen würde.  
 
Die Gemeinde ruft deshalb die Bevölkerung und Interessierte (Private, Gruppierungen, 
Institutionen, Unternehmen) auf, ihr Interesse an einer Übernahme der Trägerschaft oder an einer 
Trägerschafts-Beteiligung zu signalisieren.  
Interessierte sind gebeten, ihre Interessensbekundung in schriftlicher Form an die 
Gemeindeverwaltung, Liestalerstrasse 14, 4419 Lupsingen oder per Mail an 
gemeinde@lupsingen.bl.ch zu senden.  
 
Rückmeldungen sind erbeten bis Ende November 2015. 
 
Bei Fragen steht die Gemeindeverwaltung (Tel. 061 915 90 50) gerne zur Verfügung.  
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Wohnraum Wohnraum Wohnraum Wohnraum für für für für AsylAsylAsylAsylsuchendesuchendesuchendesuchende    

    
Der Gemeinderat hat per 1. Oktober 2015 die 
Liegenschaft Liestalerstrasse 21 befristet für ein Jahr 
gemietet. Die 5.5-Zimmerwohnung eignet sich für 
Asylsuchende und bietet Wohnraum für eine grosse 
Familie mit bis zu 8 Personen. 
 
Das kantonale Sozialamt wurde dementsprechend 
informiert. Für die Wohnungseinrichtung wird noch 
diverses Mobiliar gesucht. Siehe separater Aufruf auf der 
nächsten Seite (Schwarzes Brett). 

Vergaben SchulraumerweiterungVergaben SchulraumerweiterungVergaben SchulraumerweiterungVergaben Schulraumerweiterung    
 
Folgende Arbeiten der Schulraumerweiterung hat der 
Gemeinderat an seinen Sitzungen vergeben: 
 

• Umgebungsarbeiten: Baugesellschaft BL AG, 
Reinach, zum Preis von CHF 27‘690.35. 

• Garderobeneinrichtung: Rena Bauspezialitäten AG, 
Luzern, zum Preis von CHF 4‘968.10. 

 

Sämtliche Preise inkl. MwSt. 
 

BaubewilligungenBaubewilligungenBaubewilligungenBaubewilligungen    
 
Das Bauinspektorat BL erteilt folgende Baubewilligungen: 
• Stasi G. und Stasi-Corrisio A., Überdachung Sitzplatz 

und Terrassenerweiterung, Quellenweg 2a, Parz. 1237 
• Bunke B., Fenstereinbau, Rebenweg 33, Parz. 891 
 

Mitteilungen der Mitteilungen der Mitteilungen der Mitteilungen der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltung 

Sammelzeiten der Sammelzeiten der Sammelzeiten der Sammelzeiten der     
KehrichtKehrichtKehrichtKehricht----    und Grünabfuhrund Grünabfuhrund Grünabfuhrund Grünabfuhr    
 

Auch wenn die Lastwagen der Eptinger Autogesellschaft 
AGSE AG für die Kehricht und die Grüngutabfuhr 
meistens erst nach dem Mittag mit ihren Sammeltouren 
durchs Dorf fahren, sollten die Kehrichtsäcke und 
Grüngut-Behälter immer bis 07.30 Uhr bereitstehen, 
so wie im Abfallkalender vorgegeben.  
Denn je nach Arbeitsanfall, je nach zur Verfügung 
stehendem Fahrzeug und Personal oder je nach 
Witterungs-Bedingungen muss die Firma flexibel sein und 
so auch mal eine Tour mit einer anderen Gemeinde 
abtauschen können.  
 

Vielen Dank daher für Ihr Verständnis und fürs 
Bereitstellen bis 07.30 Uhr.  
 
> Grüngut-Behälter und geschlossene Abfall-Container 
dürfen selbstverständlich schon am Vortag bereit gestellt 
werden, Kehrichtsäcke jedoch erst am Morgen früh, 
wegen der nachtaktiven Tiere, die Säcke aufreissen 
würden. 
 

BaugesucheBaugesucheBaugesucheBaugesuche    
 
 

Die folgenden Baugesuche wurden dem Gemeinderat zur 
Kontrolle und Stellungnahme unterbreitet: 
• Balmer S., geändertes Projekt Dachstockaufbau, 

Windfang, Garage und Solarzellen Einfamilienhaus, 
Ziefnerstrasse 3, Parz. 919 

• Rohner K. + A., geändertes Projekt EFH mit Garage, 
gedeckter Sitzplatz mit Schopf und Pool, Im Jäger-
acker 16, Parz. 926 

• Dornfeld B. + E., bereinigte Unterlagen, EFH, 
Kirschgartenweg 18a, Parz. 1660 

 

    
    
    

Wir nehmen Abschied Wir nehmen Abschied Wir nehmen Abschied Wir nehmen Abschied     
von unserem ehemaligen Gemeinderat und Gemeinde-
präsidenten 
 

Bruno SchneiderBruno SchneiderBruno SchneiderBruno Schneider----WüthrichWüthrichWüthrichWüthrich    
1937 1937 1937 1937 ----    2015201520152015    
 
Bruno Schneider war von 1963 bis 1974 Gemeinderat 
und gleichzeitig während all diesen Jahren 
Gemeindepräsident. In dieser Zeit hat er vor allem im 
Bau- und Strassenwesen viel bewegt.  
Er war seinerzeit der jüngste Gemeindepräsident im 
Kanton. 
Zudem hat er sich während vielen Jahren mit grosser 
Leidenschaft auch im Vereinsleben für unser Dorf 
eingesetzt.  
 

Bruno Schneider wird in unserer Gemeinde stets in guter 
und dankbarer Erinnerung bleiben. 
 

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme. 
 

Gemeinderat und Angestellte 
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Wussten Sie, dassWussten Sie, dassWussten Sie, dassWussten Sie, dass…………    
 
 

...ein lautes, ständiges Rauschen 
in einem Strassen- oder Kellerschacht  
oder bei den verborgenen Leitungen in  
Ihrem Haus auf einen Wasserleitungsbruch  
hinweisen kann? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei einem solchen Verdacht bitten wir Sie um sofortige 
Mitteilung an die Gemeindeverwaltung, damit der 
Wasserverlust so schnell wie möglich gestoppt und der 
Leitungsbruch behoben werden kann. 
 

Für Ihre Aufmerksamkeit danken wir Ihnen. 

Schwarzes BrettSchwarzes BrettSchwarzes BrettSchwarzes Brett    
 
 

Gesucht:  
 

Für neue Asylsuchende suchen wir dringend: 
����  Betten 90x200 cm, komplett mit Rost + Matratze,  
 sowie 1 separate Matratze 
����  Kissen und Duvets 
����  Kleiderschränke 
����  Stühle 
����  Teppiche 
Herzlichen Dank für Ihren Anruf: 
Gemeindeverwaltung    Tel. 061 915 90 50 
 

Für den Jugendraum werden gesucht: 
�  2 Computer (günstig oder gratis), mindestens mit  
 i5-Prozessor mit 4GB RAM, Windows 7 oder neuer 
Gemeindeverwaltung    Tel. 061 915 90 50 

    

SchalterSchalterSchalterSchalter----ÖffnungÖffnungÖffnungÖffnungszeitenszeitenszeitenszeiten    
HerbstferienHerbstferienHerbstferienHerbstferien    
 

Vom Montag, 5. Oktober bis Freitag, 16. Oktober 2015 
ist der Schalter der Gemeindeverwaltung nur am 
Vormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
Selbstverständlich sind aber Termine ausserhalb dieser 
Zeiten - nach telefonischer Vereinbarung - möglich. 
 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 

Sonderabfälle von PrivathaushaltenSonderabfälle von PrivathaushaltenSonderabfälle von PrivathaushaltenSonderabfälle von Privathaushalten    
 

Falls Sie unseren Sondermülltag vom 19. September 
verpasst haben, können Sie noch bis Ende Jahr 2015 
Sonderabfälle aus dem Haushaltsbereich nach 
Voranmeldung kostenlos bei der Sonderabfall-
Sammelstelle der ARA Birsfelden abgeben.  
 

> Tel. 061 552 55 05   Amt f. Umweltschutz + Energie 
 

Im nächsten Jahr steht dieses Angebot nicht mehr zur 
Verfügung. 
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AkAkAkAktuelle Publikationentuelle Publikationentuelle Publikationentuelle Publikationen    
 

gratis erhältlich auf der Gemeindeverwaltung 
 

• Kursprogramm Schuljahr 2015/2016 
Programmheft des Elternforums Region Liestal 
 

• Baselland in Zahlen 2015 
Statistisches übers Baselbiet 
Broschüre der BLKB und des Statistischen Amts BL 

 

• Dienstleistungen 

• Hilfsmittel 
Broschüren der Pro Senectute beider Basel 
 

• Holzschläge im nicht betriebsplanpflichten 
Waldeigentum 

Info-Blatt Amt für Wald beider Basel 
 

  

 
 

EntsorgungsEntsorgungsEntsorgungsEntsorgungs----AgendaAgendaAgendaAgenda    
    

    
Nächste GrünabfuhrNächste GrünabfuhrNächste GrünabfuhrNächste Grünabfuhr    
 
Dienstag, 6. + 20. Oktober 
ab 07.30 Uhr 

    

* * ** * ** * ** * *    
 

PapiersammlungPapiersammlungPapiersammlungPapiersammlung    
    
Samstag, 31. Oktober 
ab 09.00 Uhr 

 

Übungen der Feuerwehr OrisÜbungen der Feuerwehr OrisÜbungen der Feuerwehr OrisÜbungen der Feuerwehr Oris 

Di 20. Okt. vormittags  -  per Telefon 
  TNS-Funktionstest 
  Aufgebot gemäss TNS-Liste 
 

    24./25. Okt. Lupsibärger Märt 
  ORIS-Beizli 
 

Mi 28. Okt. 19.00 – 22.00 Uhr  -  Lupsingen 
  Kompanieübung VII 
  betr. Zug 1+2/Kader/Of 
 

Und jetzt schon reservieren: 
 

Sa 21. Nov. 13.30 – 17.00 Uhr  -  Lupsingen/Seltisb. 
  Abschlussübung in den Magazinen 
  betr. Zug 1+2/Kader/Of/Stab 
 

FFFFundbüroundbüroundbüroundbüro    
 
 

• KABA-Schlüssel mit Schlüsselring, gefunden am 
11.9.15 am Waldrand Kleckenberg 
 

• Quadrocopter/Drohne mit Kamera, aufgefunden am 
10.9.15 auf der Wiese zwischen Pfarrhaus und 
Rebenweg  

 

• rotes Armketteli mit Herz-Anhängerli, gefunden am 
21.9.15 an der Liestalerstrasse 
 

Diese und viele weitere Fundstücke lagern bei uns auf der 
Gemeindeverwaltung und können vom rechtmässigen 
Besitzer jederzeit abgeholt werden. 
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 Unser EnergieUnser EnergieUnser EnergieUnser Energie----Tipp des MonatsTipp des MonatsTipp des MonatsTipp des Monats    
  
 
 

Clever heizen und lüftenClever heizen und lüftenClever heizen und lüftenClever heizen und lüften    

Energie sparen = Geld sparen 

Ein angenehmes Raumklima ist wichtig, damit man sich 
wohl fühlt. Dank Heizkörpern mit einstellbaren 
Thermostatventilen kein Problem. Sie schalten den 
Heizkörper ab, wenn die gewünschte Raumtemperatur 
erreicht ist – Stufe 3 entspricht 20°C. Wussten Sie, dass 
1 Grad weniger 6-10% Heizkosten spart? 
 

> Kurz und heftig lüften   
   (2-3x am Tag während 3-5 Min.) 
> Kippfenster schliessen  
   Durch ein offenes Kippfenster entweicht während eines  
   Winters so viel Energie, wie in 200 Litern Heizöl steckt! 
> Fensterläden schliessen, v.a. in sehr kalten Nächten 
> Heizkörper nicht mit Möbeln oder Vorhängen ver- 
   decken, sonst staut sich die Wärme unnütz dahinter. Quelle: www.energiestadt.ch/energiespartipps 

    

Lupos goldene Lupos goldene Lupos goldene Lupos goldene     
HundehalterHundehalterHundehalterHundehalter----RegelnRegelnRegelnRegeln    
    

    

 

HundekotHundekotHundekotHundekot    
 

In letzter Zeit häufen sich bei uns Meldungen über 
liegengelassene Hunde-Häufchen, sogar auf den 
öffentlichen Spielplätzen oder in privaten Gärten. 

Mit Hundekot verunreinigtes Gras wird von Tieren nicht 
gefressen und fördert zudem die Verbreitung von 
Parasiten, was in landwirtschaftlichen Betrieben zu 
massiven Einbussen führen kann. 
 

Verantwortungsvolle Hundehalterinnen und -halter 
beseitigen den Kot ihres Vierbeiners stets, ob auf 
Strassen, Trottoirs, öffentlichem wie privatem Gelände 
oder auf landwirtschaftlichem Nutzland und entsorgen 
diesen in einem unserer vielen Robidog-Kästen oder im 
privaten Hauskehricht. 
 

Für konkrete Beobachtungen von Zuwiderhandlungen 
danken wir für Ihre Mitteilung. 
 

Allen Hundehalter/innen danken wir für Ihre 
Rücksichtnahme und um Einhaltung ihrer Pflichten (siehe 
auch Hundereglement Lupsingen, § 5 „Verunreinigungen“ 
und § 12 „Strafen“). 

    

Hier erfahren Sie mehr: 

• www.energieschweiz.ch � wohnen � heizen 

• Broschüre «Energie sparen im Alltag»: 
� www.energieschweiz.ch � Publikationen 
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LupsingerLupsingerLupsingerLupsinger    
VeranstaltungsVeranstaltungsVeranstaltungsVeranstaltungs----    und Terminund Terminund Terminund Termin----KalenderKalenderKalenderKalender    

Montag – Freitag s’Käffeli im L25 beim Pfarrhaus, Liestalerstrasse 25 09.00 – 11.00 Uhr 
 In den Herbstferien nur in der 1. Woche geöffnet, von 9-11 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 
 

jeden Dienstag Mobile Bank der Kantonalbank BL Gemeindeplatz 13.15 – 14.45 Uhr 
 

jeden Mittwoch Jugendkeller JUMPS   für alle ab 10 Jahren 15.00 – 19.00 Uhr 
+ jeden Donnerstag Jugendkeller JUMPS  Zivilschutzanlage 15.00 – 21.00 Uhr 
 

Montag – Samstag VOLG-Laden Liestalerstrasse 24a Mo - Fr 07.30-12.15 / 14-19 Uhr 
   Sa 07.30-16.00 Uhr 
 

 

 

Mo 5. Oktober Mütter-/Väterberatung Gemeindehaus, oberste Etage 14.00 – 16.00 Uhr 
  (nach Voranmeldung Mo/Mi/Fr 8.00 – 9.00 Uhr: Tel. 061 933 95 83)                         
 

Di 13. Oktober Wandergruppe 60+ Treffpunkt: Bushaltestelle „Dorf“ 08.05 Uhr  
 

Sa 17. Oktober Herbstbummel Start: Oberdorf Haltestelle „Winkelweg“ 12.10 Uhr 
  Ref. Kirchgemeinde siehe Details Seite 35 
 

So 18. Oktober Wahlbüro geöffnet Gemeindehaus 10.00 - 11.00 Uhr 
  kommunale sowie Nationalrats- + Ständerats-Wahlen   
 

So 18. Oktober Filmabend  „Song from the forest“ L25 im Pfarrhaus 19.30 Uhr 
  Ref. Kirchgemeinde siehe Filmbeschrieb Seite 33  
 

Di   ab 20. Oktober English Reading Circle Käffeli L25 – im Pfarrhaus jeweils ab 18.30 Uhr 
  Forum Lupsingen siehe Ausschreibung im letzten Anzeiger  
 

Mi 21. Oktober Mittagstisch für Senioren MZH 12.00 Uhr 
  Mittagstisch-Team herzliche Einladung Seite 23  
 

Fr 23. Oktober Kindersingen L25 – Käffeli im Pfarrhaus 16.00 – 16.30 Uhr 
  für 2-6-jährige Kinder siehe Hinweis Seite 33  
 

Sa/So 24./25. Oktober 30. Lupsibärger Märt siehe letzte Seiten  
  Samstag:  Märt, div. Beizli, Bilder-Ausstellung + viele Attraktionen 11.00 – 02.00 Uhr 
  Sonntag:  Matinée mit „Mr. Blue + the Tight Groove“ im ORIS-Beizli 12.00 – 14.00 Uhr 
   Bilder-Ausstellung + Kaffeestube im Gemeindesaal, Fun-Park 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sa 31. Oktober Papiersammlung  ab 09.00 Uhr  
 Turnverein 

 

Sa 31. Oktober Fyyre mit de Chlyyne reformierte Kirche, Ziefen 10.00 Uhr 
  Kleinkinder-Gottesdienst f. Familien siehe Einladung Seite 34  
 

 

  Und jetzt schon vormerken: 
 

Mo 2. November Besichtigung VOLG-Verteilzentrale Treffpunkt: Gemeindeplatz 15.00 Uhr 
  Forum Lupsingen siehe Ausschreibung Seite 28  
 

Do 5. November Jassturnier Restaurant Rössli 19.00 Uhr 
   siehe Ausschreibung Seite 31  
 

So 8. November Abstimmungs-Wochenende Wahlbüro (im Gem.-Haus) geöffnet von 10.00 - 11.00 Uhr 
 

Mi 18. November Bastelnachmittag im Wald Treffpunkt: Bushaltestelle „Dorf“ 14.00 – 17.30 Uhr 
  für Kinder ab 6 Jahren  mehr dazu Seite 29 
  Forum Lupsingen  

 

So 22. November Unterhaltungsmusik Gemeindesaal 17.00 Uhr  
  mit anschliessendem Apéro Einladung im nächsten Anzeiger 

 Musikgesellschaft 
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 Einwohnergemeinde Lupsingen 

Information zum Trinkwasser  
Betriebsjahr 2014 
 

 
 

Die Wasserversorgung Lupsingen orientiert: 

Trinkwasserqualität 2014 Versorgungsgebiet Lupsingen 

  

Versorgte Einwohner 1’401 (im eigenen Versorgungsgebiet, Stand Ende 2014) 

  

Hygienische Beurteilung Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei.  

  

Chemische Beurteilung Die Gesamthärte in Lupsingen liegt zwischen 29 °fH 
(Schneemattquelle) und 35 °fH (Grundwasserpumpwerk 
Unterbergen).  

Die Wasserhärte entspricht den Stufen „ziemlich hart“ bis 
„hart“, bitte beachten Sie die entsprechende Waschmittel-
dosierung. 

Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen gemäss 
der Lebensmittelgesetzgebung.  

  

Herkunft des Wassers Zu je rund 50% stammt das Trinkwasser aus der 
Schneemattquelle und dem Grundwasserpumpwerk 
Unterbergen (Bubendorf). 

  

Behandlung des Wassers Das Quellwasser wird in der Aufbereitungsanlage Oestel 
mittels UV-Anlage desinfiziert.  

Das Grundwasser wird im Pumpwerk Unterbergen ebenfalls 
mittels UV-Anlage desinfiziert.  

  

Besonderes Die Temperatur des Trinkwassers beträgt 12-15 °C.  

Im Betriebsjahr 2014 waren weder Versorgungsunterbrüche 
noch spezielle Vorkommnisse zu verzeichnen. 

  

Weitere Auskünfte Wasserversorgung Lupsingen: 

Gemeindeverwaltung, Liestalerstrasse 14, Tel. 061/ 915 90 50 

Internet: www.lupsingen.ch  

  

 
Lupsingen, Juni 2015 
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Kinder sicher im Verkehr    
 
Bei prachtvollem Wetter fand am 9. September 
2015 in Seltisberg zum 4. Mal der Event             
„Kinder sicher im Verkehr“ statt. Auf 4 Arbeits-
plätzen konnten die Kinder von Seltisberg  und 
Lupsingen ihre Fahrkompetenz und ihr Wissen im 
Strassenverkehr auf spielerische Art und Weise 
verbessern und vertiefen. Insbesondere wurde mit 
2 Verkehrsinstruktoren der Polizei Basellandschaft 
auch das Fahren im Strassenverkehr geübt.   
 
 
47 Kinder (17 aus Lupsingen und 30 aus Seltisberg) im Alter von 6 bis 
11 Jahren haben am Anlass teilgenommen und konnten so ihre 
Fähigkeiten mit dem Fahrrad und dem Trottinett verbessern. Es ist 
immer wieder eindrücklich, wie sich Kinder in diesem Alter in kurzer Zeit 
verbessern können und dabei erst noch Spass haben.  
 

Der Anlass wurde tatkräftig von 14 privaten 
Helferinnen und Helfer aus Seltisberg und 
Lupsingen unterstützt. Die Zwischenverpflegung 
verdanken wir den privaten Helferinnen aus 
Seltisberg.   

 
Allen vielen Dank für das aussergewöhnliche 
Engagement. 

 
Die Eltern werden zu gegebener Zeit informiert, ob 
der Anlass im 2016 in Lupsingen durchgeführt 
werden kann.   

 

Peter Bombardini, Lupsingen 
 

 

SEPTEMBER 2015 
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 Natur- und Umweltschutzkommission 
Lupsingen 
 
 

Der igelfreundliche Garten 
im Herbst 
  

  
  
Igel und eine Vielzahl von grösseren und kleineren Tieren sind auf naturnah gestaltete 
Gärten angewiesen, weil sie heutzutage hauptsächlich in Grünanlagen und vor allem in 
Privatgärten im menschlichen Siedlungsraum leben. Nur dort finden die Tiere noch 
genügend Lebensraum, wo ihre bevorzugte Nahrung lebt: verschiedene Käfer, Schmet- 
terlingsraupen, Regenwürmer, Nacktschnecken sowie zahlreiche Spinnen. 
Doch im Herbst ist es aus mit diesem Schlaraffenland an unzähligen Krabbel- und 
Kriechtieren. Etwa ab Mitte Oktober nimmt das Nahrungsangebot rasant ab. Der Igel 
bereitet sich im Herbst auf den Winterschlaf vor, um die karge Jahreszeit zu überdauern. 
Genau dann ist er auf die Hilfe von igelfreundlichen Gärtnern und Gärtnerinnen 
angewiesen. 
 

Was können Sie für den Igel tun? 
  - Verschieben Sie die häufig üblichen herbstlichen Aufräumaktionen auf das Frühjahr 
  - Rechen Sie das Laub unter den Büschen in Haufen zusammen 
  - Ein Brennholzstapel mit zwei igelgerechten Schlupflöchern auf Bodenhöhe einrichten 
  - Räumen Sie nicht alles Grünzeug weg, häufen Sie es an 
  - Gruben und Schächte abdecken 
  - Verzichten Sie weitgehend auf Gifteinsatz im Garten 
  - Beseitigen Sie Gefahrenquellen: Teiche mit Ausstiegshilfen versehen, auf Netze bis  
    zum Boden verzichten, in denen sich Tiere verheddern können, Vorsicht mit dem  
    Einsatz von motorisierten Gartengeräten (Rasentrimmer, Laubsauger etc.). 
 
Zu einem igelfreundlichen Garten braucht es nicht viel. Im Gegenteil, weniger aufräumen 
und weniger rausputzen trägt im Garten eindeutig mehr Gewinn ein: mehr 
Kleinstlebewesen, mehr Freude, weniger Arbeit, vielleicht sogar ein Igel.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.igelzentrum.ch 
 
Sibylle Wanner 

SEPTEMBER 2015 
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Was übrig blieb, übernahm mehrheitlich die 
Brockenstube des Jugendsozialwerks Reinach. 

Ein grosses DANKESCHÖN den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern Manuela Graf,  

Georgia & Marcel Staudt und Lorna Moffatt! 

GESUCHT 

GEPRÜFT 

GEFUNDEN! 

Reges Bringen und Holen machten  
diesen Anlass zu einer gelungenen Sache. 

Selbstverständlich durfte man auch  
nur Holen oder nur Bringen. 

Gemeinderat & Verwaltung 
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Pilzkontrolle 2015 
ab Mitte August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung 
 
 
Pilzkontrollstelle:  Helfer Bernadette 
    Im Zagenacker 10  
    4411 Seltisberg 
 
    076 506 66 95 
    061 911 14 64 
 
Stellvertretung:  Lüond Cyril 
    079 689 09 65 
 
Pilzkontrolle täglich ausser Dienstag nach telefonischer Vereinbarung  
18.00 bis 19.30 Uhr 
 
Empfehlungen für das Pilzsammeln  
• Verwenden Sie zum Pilzsammeln nur Körbe oder Stoffsäcke, nie Plastiksäcke. Verteilen Sie die 

Pilze so, dass die Luft zirkulieren kann und vermeiden Sie, dass die Pilze der Wärme 
ausgesetzt sind (zum Beispiel im Autokofferraum).  

• Befreien Sie schon im Wald die gesammelten Pilze von anhaftender Erde und Nadeln.  
Beachten Sie dabei, dass die besonderen Merkmale wie Stielbasis usw. nicht beschädigt 
werden.  

• Pflücken Sie nur Pilze, die in einwandfreiem Zustand sind. Vernichten Sie weder Giftpilze noch 
ungeniessbare Pilze.  

• Was die Ihnen unbekannten Pilze anbelangt, genügen zwei oder drei Exemplare zur 
Bestimmung. Beim Pflücken sorgfältig aus dem Boden drehen, nicht säubern, 
charakteristische Merkmale des Biotops (Standortes) notieren. Getrennt von der restlichen 
Pilzernte aufbewahren.  

• Lassen Sie ganz junge oder alte Pilze, sowie madige oder von Ungeziefer angefressene 
Exemplare, die als Speisepilze wertlos sind, stehen.  

• Pilze tragen wesentlich zum Erhalt des ökologischen Gleichgewichtes bei. Pflücken Sie nur so 
viele Pilze, damit Sie diese mit Ihrer Familie und Gästen in einer Mahlzeit verzehren können, 
und beachten Sie die kantonalen und kommunalen Pilzsammelbestimmungen.  

 
• Legen Sie das ganze Sammelgut nach Arten getrennt zur Kontrolle vor.  
 Servieren Sie keine Pilze, die nicht kontrolliert worden sind. Nur mit einwandfrei 

bestimmten und kontrollierten Pilze sind Sie vor Vergiftungen geschützt. 
 
 

 
 

SEPTEMBER 2015 



  Amtsanzeiger Lupsingen Januar 2013 Seite 17 

 

 
 

 

Ersatzwahl vom 18. Oktober 2015 
Schulratsmitglied rml Regionale  Musikschule Liestal 
 
 

Andrea Hügli-Schraner     
Jahrgang 1972 
 
Liebe Lupsibärgerinnen und Lupsibärger 
 
Gerne möchte ich mich für das freigewordene Amt im Schulrat der Musikschule in Liestal zur 
Verfügung stellen. Seit über 12 Jahren wohne ich in dieser Gemeinde. Ich bin verheiratet und habe 
zwei Söhne (sieben und neun Jahre alt). Vor meiner Aufgabe als Mutter und Hausfrau leitete ich 
als eidg. dipl. Bankfachfrau verschiedene Bankfilialen und war zuletzt als externe Revisorin tätig. 
 
Schon seit Kindheit an gehört die Musik zu meinem liebsten Hobby. Das wöchentliche Musizieren in 
einem Handorgelverein macht mir grossen Spass. Auch unsere Buben haben bereits die Freude an 
der Musik entdeckt. Beide lernen mit Begeisterung ein Blasinstrument in der Musikschule Liestal. 
 
Gerne würde ich mich aktiv in die Diskussionen, Planungen und finanziellen Angelegenheiten  
der Musikschule einbringen. Vor allem ist es mir ein grosses Anliegen, dass die Kinder aus 
Lupsingen und Umgebung auch weiterhin von den Möglichkeiten für eine musikalische 
Entwicklung in der Region profitieren dürfen. 
 
Ich freue mich, wenn Sie mir für dieses Amt Ihr Vertrauen und Ihre Stimme geben würden. 
Herzlichen Dank. 

 
 

SEPTEMBER 2015 
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Kandidatur für die Ersatzwahl vom 8. November 2015 
als Mitglied der Regionalen Sozialhilfebehörde 
 

An die Einwohner von Lupsingen 
 
Ich stelle mich für die Ersatzwahl als Mitglied der Regionalen Sozialhilfebehörde zur Verfügung. 
Dazu gehört auch, dass man sich bei der Wählerschaft kurz vorstellt.  
 

Steckbrief: Heidi Saladin  

 verheiratet 
Wohnhaft in Lupsingen seit Herbst 2002 
Mutter von zwei erwachsenen Söhnen 
Sozialversicherungs-Fachfrau mit eidg. Fachausweis 
Berufstätig / Berufsfeld Familienausgleichskasse 

 

Freizeit: Vereinsarbeit (Aktuarin IGOL + Kassierin in einem Tennisclub) 
 Wandern, Biken, Garten 
 

Aktuelle Aktivitäten:  Lehrgang Pflegehelferin SRK in Liestal 
 
Warum ich kandidiere? Der soziale Bereich hat mich im Verlauf meiner beruflichen Tätigkeit und 
laufenden Weiterbildungen geprägt. Die Prozesse innerhalb der verschiedenen 
Sozialversicherungssäulen, deren Vernetzung und die laufenden Reformen kümmern mich, 
insbesondere auch die Entwicklung im Bereich der Sozialhilfe. Gerne würde ich meine 
beruflichen und persönlichen Erfahrungen in diesem Gremium einbringen und bei den nicht 
immer leichten Entscheidungen aktiv mitwirken. 
 
Vielleicht schenken Sie mir Ihr Vertrauen und bestätigen das am 8. November mit Ihrer Stimme.  
 
Herzlichen Dank! 
 
Heidi Saladin  

 
 
 

SEPTEMBER 2015 
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Ersatzwahl vom 8. November 2015 
in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Stimm- und Wahlberechtigte 
 
Für die Wahl eines Mitglieds der Rechnungs- und Geschäftsprüfungs- 
kommission (RGPK) Lupsingen stelle ich mich,  
 
 

Marcel Staudt, 

 
 

als Kandidat gerne zur Verfügung. Ich mache dies aus Interesse an der  
Sache und um mich im neuen Wohnort auch in die Gemeinschaft  
einbringen zu können. 
 

Zu meiner Person: ich bin Familienvater von drei jugendlichen Söhnen, 50 Jahre alt, seit  
Juli 2013 hier im Dorf wohnhaft, aber doch in der Region aufgewachsen. Auch wenn mich 
mein Beruf in der ganzen Welt herumführt, so ist doch mein zu Hause in Lupsingen, und dafür 
möchte ich etwas tun.  
Als dipl. Ing ETH habe ich in vielen Grossinvestitionen und jetzt leitenden Stellungen gelernt, 
was Budgetierung und Kostenkontrolle heisst. Nebst meinem Beruf bei einem der grösseren 
hier ansässigen globalen Arbeitgeber bin ich auch ehrenamtlich der Präsident des grössten 
Vereins von Pharmaingenieuren im deutschsprachigen Raum. In der verbleibenden Freizeit 
geniesse ich gerne das Zusammensein mit Freunden und Familie, das Gestalten unseres 
Gartens (oder Pflege) und die Ruhe, welche mir Lupsingen bietet. 
 

Ich würde mich freuen, auf diesem Wege der Gemeinschaft etwas zurückgeben zu können 
und danke Ihnen für Ihr Vertrauen. 
 

Marcel Staudt 

 

SEPTEMBER 2015 
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MEHR und FRISCHER Wind für die MärtkommissionMEHR und FRISCHER Wind für die MärtkommissionMEHR und FRISCHER Wind für die MärtkommissionMEHR und FRISCHER Wind für die Märtkommission    
 

Was wäre das Lupsibärger Dorfleben ohne den traditionellen Herbstmärt?Was wäre das Lupsibärger Dorfleben ohne den traditionellen Herbstmärt?Was wäre das Lupsibärger Dorfleben ohne den traditionellen Herbstmärt?Was wäre das Lupsibärger Dorfleben ohne den traditionellen Herbstmärt?    
Dieses Jahr feiert er bereits seinen 30. Geburtstag!Dieses Jahr feiert er bereits seinen 30. Geburtstag!Dieses Jahr feiert er bereits seinen 30. Geburtstag!Dieses Jahr feiert er bereits seinen 30. Geburtstag!    

    

Damit er sich alle Jahre Damit er sich alle Jahre Damit er sich alle Jahre Damit er sich alle Jahre wieder in seiner vollen Pracht und mit Erfolg präsentieren kann, wieder in seiner vollen Pracht und mit Erfolg präsentieren kann, wieder in seiner vollen Pracht und mit Erfolg präsentieren kann, wieder in seiner vollen Pracht und mit Erfolg präsentieren kann, 
organisiert die Märtkommission die Rahmenbedingungen.organisiert die Märtkommission die Rahmenbedingungen.organisiert die Märtkommission die Rahmenbedingungen.organisiert die Märtkommission die Rahmenbedingungen.    

    

Im Moment arbeiten sechs Menschen hinter den Kulissen und wünschen sich einerseits Im Moment arbeiten sechs Menschen hinter den Kulissen und wünschen sich einerseits Im Moment arbeiten sechs Menschen hinter den Kulissen und wünschen sich einerseits Im Moment arbeiten sechs Menschen hinter den Kulissen und wünschen sich einerseits 
dringend Verstärkung und andererseits kreativen Ersatdringend Verstärkung und andererseits kreativen Ersatdringend Verstärkung und andererseits kreativen Ersatdringend Verstärkung und andererseits kreativen Ersatz für Altgediente, die gerne z für Altgediente, die gerne z für Altgediente, die gerne z für Altgediente, die gerne 

beruhigt den Hut nehmen würden....beruhigt den Hut nehmen würden....beruhigt den Hut nehmen würden....beruhigt den Hut nehmen würden....    
    

Weil frischer Wind und neue Ideen immer gefragt sindWeil frischer Wind und neue Ideen immer gefragt sindWeil frischer Wind und neue Ideen immer gefragt sindWeil frischer Wind und neue Ideen immer gefragt sind    
und nur Gutes bewirken!und nur Gutes bewirken!und nur Gutes bewirken!und nur Gutes bewirken!    

    
    
    
    
    
    
    
    

Wenn Ihr mehr wissen möchteWenn Ihr mehr wissen möchteWenn Ihr mehr wissen möchteWenn Ihr mehr wissen möchtet, meldet, meldet, meldet, meldet Eucht Eucht Eucht Euch    doch bitte bei doch bitte bei doch bitte bei doch bitte bei     
Monique Walter. Tel: 061/921.63.01Monique Walter. Tel: 061/921.63.01Monique Walter. Tel: 061/921.63.01Monique Walter. Tel: 061/921.63.01    

 

SEPTEMBER 2015 

Ein letzter Aufruf!Ein letzter Aufruf!Ein letzter Aufruf!Ein letzter Aufruf!    
    

Die Marktkommission ist dringendst auf mindestens drei neue Mitglieder Die Marktkommission ist dringendst auf mindestens drei neue Mitglieder Die Marktkommission ist dringendst auf mindestens drei neue Mitglieder Die Marktkommission ist dringendst auf mindestens drei neue Mitglieder 
angewiesen.angewiesen.angewiesen.angewiesen.    

Sonst ist der 30. Markt der Letzte!Sonst ist der 30. Markt der Letzte!Sonst ist der 30. Markt der Letzte!Sonst ist der 30. Markt der Letzte!        
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Crash-Kurse

Firmenkurse on Location

Business English

Einzel- & Gruppenunterricht

Diplomkurse

Konversation

Englischunterricht
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Herzliche Einladung zum  

MITTAGSTISCH 

für Seniorinnen und Senioren 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Mittagstisch-Team lädt Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, herzlich zum  
ersten gemeinsamen Mittagstisch in diesem Herbst ein. 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2015,  um 12.00 Uhr 
 

in der Mehrzweckhalle 
 

Kostenbeitrag: CHF 15.— 
 

Anmeldung: Doris Schmied 061 911 84 49   oder 
 Marianne Waldmeier 061 911 05 74   

  

� Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
� Regelmässige Gäste gelten als angemeldet,  

jedoch ist Abmeldung erwünscht. 
 
 

   Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

 Das Team des 
Senioren-Mittagstischs 

 
 

Bis Ende Jahr sind folgende weitere Daten festgelegt: 
 

 18. November 2015 16. Dezember 2015 
 

  

 

SEPTEMBER 2015 

 

Es ist nicht wichtig, was Dein Schicksal ist, 
sondern wie Du es meisterst. 

 

                                          AutorIn unbekannt 
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Besichtigung VOLG Verteilzentrale 
 
Begleiten Sie uns auf einer interessanten Besichtigungstour durch die VOLG 
Verteilzentrale in Oberbipp. Diese beinhaltet einen Rundgang durch vorwiegend 
gekühlte Räume. Wir empfehlen daher warme Kleidung und gutes Schuhwerk. Die 
Besichtigung ist für gehbeeinträchtige Personen nicht geeignet. Der spannende 
Rundgang dauert ca. 1 Stunde. Danach geniessen wir einen feinen Imbiss.  
 
 

Datum:    Montag, 2. November 2015 
Abfahrt:   15.00 Uhr mit Privatautos ab Gemeindeplatz 
Beginn Rundgang:  16.00 Uhr  
Dauer:    2 Std. inkl. Verpflegung 
Rückkehr:   ca. 19.00 Uhr  
Unkostenbeitrag: Fr. 10.00 
 
Anmeldung:   bis 2. Oktober 2015 an:  (Achtung, limitierte Platzanzahl) 
 

Marianne Biedermann, Am Rain 2, Tel. Nr. 061/911 15 88 oder E-Mail 
mr.biedermann@bluewin.ch  
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung zur Besichtigung VOLG Verteilzentrale Oberbipp 
 
Name:……………………………………… Vorname:……………………………………… 
 
E-Mail Adresse:……………………………………Tel. Nr. ………………………………… 
 
Könnte Fahrdienst anbieten:  Ja  0     Nein  0 
(gegen eine Entschädigung) 
 
 

SEPTEMBER 2015 
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Bastelnachmittag im 
Wald  
für Kinder ab 6 Jahren 
 
 
Wir fahren mit dem Bus zum Schützenhaus. Beim Waldspielgruppenplatz basteln wir 
eine schöne Weihnachtsdekoration.  
Gegen den kleinen Hunger und Durst wird gesorgt. 
 
Wann: Mittwoch 18. November 2015 

Treffpunkt: 14.00 Uhr Bushaltestelle Dorf (Bus 14:09 Uhr!)  
Retour: 17:30 Uhr Schulhaus (Wir spazieren zu Fuss zurück) 
Kosten: CHF 5.-- 
 
Bitte um Anmeldung bei Annamarie Scheidegger: 061 911 03 54  
oder Daniela Bänteli 061 931 10 96 bis spätestens 13. November 2015. 
 

SEPTEMBER 2015 
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Turnverein Lupsingen organisiert: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

Donnerstag, 5. Nov. 2015: 

Rest. „Rössli“, Lupsingen. 

Jassbeginn 19:00 Uhr. 
 

 

Zum Jass sind alle herzlichst eingeladen! 

 

Es wird Schieber zu viert mit französischen Karten 

gespielt, mit 5 Passen zu je 12 Spielen. Partner/in 

wird zugelost. Jedes Spiel zählt 157 Punkte. 

 

Der Einsatz beträgt Fr. 15.--. Jede Jasserin und  

jeder Jasser erhält einen Preis. 

 

Standblattausgabe 18:30 – 18:50 Uhr. 

 

 

Anmeldungen ab sofort  bis Montag, 2. Nov. 2015: 

Telefon: 061 911 91 96 

per Mail: leo.bernet@eblcom.ch 

oder vor Ort im Restaurant „Rössli“ 

 
 

SEPTEMBER 2015 
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Wir empfehlen uns für folgende Arbeiten: 
  

speziell auf den Herbst zugeschnitten:speziell auf den Herbst zugeschnitten:speziell auf den Herbst zugeschnitten:speziell auf den Herbst zugeschnitten: 

Dachunterhaltsarbeiten wie Dachrinne reinigen/ defekte Ziegel ersetzen  

(Unterhaltsvertrag  möglich) 
 

AllgemeAllgemeAllgemeAllgemeine Holzbauarbeiten wie:ine Holzbauarbeiten wie:ine Holzbauarbeiten wie:ine Holzbauarbeiten wie:   Dacharbeiten:Dacharbeiten:Dacharbeiten:Dacharbeiten: 

-Carports      -Dachsanierungen  

-Pergola      -Dachumdeckungen 

-Terrassenroste     -Dachaufbau 

-Holzfassaden      -Dachfenster 

-Parkett (und Holzböden allgemein)   -Dachisolationen 

-Täfer 

-Um- An- und Neubauten 
 

Wir würden uns freuen, auch Sie zu unseren Kunden zählen zu dürfen. 
 

Geschäftsinhaber  

Timo Zihlmann 
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bfu-Beratungsstelle für Unfallverhütung  
Hodlerstrasse 5a 
CH-3011  Bern 
Tel.  031 390 22 22 oder 70 
Fax 031 390 22 30 
info@bfu.ch 
www.bfu.ch 
 

bfu-Sicherheits-Delegierter für Lupsingen: 
Dario Bischofberger 
Tel. 079 244 96 24 
dario@familie-bischofberger.ch 
info@bfu.ch 
www.bfu.ch 
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Coiffeur Simson 
Bürenstrasse 26 
4419 Lupsingen 

 
Sandra Rusch bedient  

Damen, Herren & Kinder 
 

Für Terminvereinbarungen 
 

Telefon: 061 911 11 42 oder 079 458 10 39 
 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 



  Amtsanzeiger Lupsingen Januar 2013 Seite 41 

 

 
 

 
Sportamt Baselland 

St. Jakobstrasse 43, 4133 Pratteln 2 
Telefon 061 827 91 00, Telefax 061 827 91 19 

E-Mail: sportamt@bl.ch 
 

 

 

63. Baselbieter Team-OL in Reinach 

       Sich frühzeitig einen OL-Startplatz sichern  

 
Der diesjährige Baselbieter Team-Orientierungslauf wird am Sonntag, 25. Oktober, im Laufgebiet 
Bruderholz ausgetragen. Gegen 1‘300 Sportlerinnen und Sportler aller Alterskategorien werden auf 
Postensuche gehen. Ab sofort nimmt das Sportamt Baselland Anmeldungen für den OL entgegen. 
 
Pratteln. tb. Obwohl es noch mehr als drei Monate dauert, bis der 
63. Baselbieter Team-Orientierungslauf durchgeführt wird, hat das 
Sportamt Baselland zusammen mit dem routinierten 
Organisationskomitee bereits viele Vorbereitungen getroffen, um den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einmal mehr ein tolles 
gemeinsames Sporterlebnis zu ermöglichen. Das Laufgebiet 
Bruderholz ist nach 2006 erst zum zweiten Mal Laufgelände der 
grössten kantonalen Breitensportveranstaltung. 
Die Bahnleger Christian Hanselmann und Michi Granacher erstellten 
ein interessantes Bahnkonzept, das von den zuständigen Behörden 
genehmigt wurde. Das Wettkampfzentrum befindet sich rund um die 
Turnhallen Bachmatten in Reinach. 
Anmeldeportal geöffnet 
Anmeldungen nimmt das Sportamt bis spätestens am 5. Oktober 
entgegen. Interessierte Teams können unter 28 Kategorien diejenige 
auswählen, die ihren Wünschen und Fähigkeiten am Besten 
entspricht. Es gibt Bahnen für OL-Neulinge wie für OL-Routiniers, so dass alle Teams auf ihre 
Rechnung kommen werden. Erfahrungsgemäss starten die meisten Teams bei den Familien oder 
in der Partnerkategorie Sie + Er. 
Wie im letzten Jahr steht der Schulklassen OL-Cup im Angebot. Schülerinnen und Schüler aus 
vierten bis neunten Klassen können in Schulklassenteams gratis teilnehmen und tolle Preise 
gewinnen.  
 
Auskunft: Christian Saladin, Laufleiter Baselbieter Team-OL 2015, stellvertretender Leiter Sportamt 
Baselland, Telefon: 061 552 14 01, E-Mail: christian.saladin@bl.ch. 
 
►MEHR IM INTERNET: www.bl.ch/sportamt  
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